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Z. Bolz, 138 Wyoming Alicnuc.
iZas ,Mrld Columbia» Museum."

der erhebende/Weise ist dieser Tage im
Jackson-Park z» Chicago das ?Meld
Columbia» Museum," das von einem
der Festredner so treffend als Frucht und
Denkmal der Ausstellung zugleich be-
zeichnet wurde, eröffnet worden.

Der Ursprung dieses Instituts, wel-
ches in den Räumlichkeiten des massiv
gebauten ehemaligen ?Knnstpalastes"

rück. Schon im Mai I89(> sprach Pro-
fessor Putnam von Cambridge, Mass.,
in einem Zeitungsartikel den Wunschan«, daß ein derartiges permanentes

Museum als Resultat der Ausstellung
in Chicago errichtet werden sollte. An-

nach und nach entstand ritte lebhaste Agi-
tation, die endlich im August 1893 zur
Bildung der Gesellschaft: ?Colnmbi-
fches Museum von Chicago" führte.
Es handelte sich nur noch darnm, die
nöthigen Gelder auszutreiben. Eine
Zeit lang bot dies allerdings bedenkliche
Schwierigkeiten. Da schenkte im Okto-
ber Marshall Field tzl,otx>,ooo, gleich

darauf gäbe» Pullmau und Higinbotham
je Zioo.lXi» und bald war die zweite
Million überschritten und damit das
Museum gesichert. In dem Maße, in
welchem die Gemälde ans dem Kunst-
Räume mit theil« geschenkten, theils, in
Anbetracht eine« koftspieligen Rücktrans-
portes, billigüberlassenen Gegenständen
der Ausstellung, und in einem halben
Jahre ist, «ach rastloser Arbeit, ein
Museum entstände», auf welches Chi-

Direktor de» neuen Instituts ist
der frühere Leiter des Miuendepart-
mentS der Ausstellung I. I. V. Skiff.

Das System der Eiiiiichtuug »iib

weit und zuletzt de» Entwickelungsgang
des Menschengeschlecht» bis zu der
durch die großartige» Erfindungen und

verfolge». Besondere Ausstellungen
sind in de» vier Halle», welche sich direkt
an die Rotunde des Palastes anschließen
und in der Rotunde befindet sich die
große Colninbusstatue, welche vor dem
Verwaltungsgebäude stand, sowie die
Modelle der Figuren und Gruppe»,
welche einst die Ausstellungspaläste zier-
ten.

sagt, es ist EsscnSzcit."?Mama: ?Ach
Unsinn, Du solltest lieber sehen, was
die Uhr ist." Robert: ?Maina,
mein Magen geht drei Minuten vor I"

Vom Swimnc VrliukiidntMg.

Zur Zeit weilt in London ein hoher
Wirde»träger der griechisch chaldäischen
Kirche, Erzdiakon von Babylon,
welcher gegen die Ver. Staaten-Regie-
mng einen Schadcncrsatzprozeß von
nicht weniger als Ss,ttoo,vvu anzustren-
gen beabsichtigt, und von der englischen

Regierung die diplomatische Unter-
stützung seiner Ansprüche zu erlangen
hofft. Wenn nun auch diese ?Sühne für
erlittenes Unrecht" eine verblüffend
hohe erscheinen mag, so sind doch seine
Ansprüche keineswegs aus der Luft ge-
griffen. Zamorin Nun ist nämlich in
San Francisco, wo er sich, auf dem
Wege zum Religionsparlamcnt der
Chicagoer Ausstellung, längere Zeit
aufgehalten hatte, mir nichts Dir
nichts, in ein Irrcnasyl gesteckt und
dort gefangen gehalten worden.

ErzdiakonNnri ist jetzt !!0 Jahre alt
und, wie unser Bild zeigt, eine äußerst

sehe» Familie, die ihren direkten Ur-
sprung auf den babylonischen Kaiser
Rebukadnczar zurück! ei tet. Er hat aus-
gedehnte Reifen gemacht,alles Mögliche
erlebt und gesehen, unter anderem auf
dem Berge Ararat die Ueberreste der
Arche Noah und dergleichen mehr. Geld
scheint er auch zu besitzen.

Da Nun, als apostolischer Gesandter
von Malabar und Indien, britischer
Schützling ist, so dars man gespannt
sein, ob sich England seiner annehmen

wird.
Jedenfalls scheint es eine schlechte

Entschuldigung, den Herrn aus seine,
mit orientalischer Farbenpracht ge-

v;rc>fz>ni»tliijZ.
Präsident: ?Haben Sie »och

etwas zu sagen?"? Angeklagter:
?Meine Herren, wen» ick frciaesprvcbe»
werd', lad' ick den ganzen Gerichtshos
zum Frühstück ein!"

Ladeni »Haber (zu einem Be-
trunkenen, der ihm in's AuSlegeseiister
fiel): ?Sie besoffener Kerl, Sie?

verkürzt:
?Wer sich viel in der Wissenschaft

Meißel ist, und wer sich viel in der Welt

kaner ein, daß sie allein alle politische
Weisheit mit Löffeln gegessen hätten,
daß ihre Bundes-Constitution ein Panocee

Handelsverkehr stehen und für Hunderte
von Millionen Dollars Geschäfte ma-
chen, dazu sagen; sie bedenken nicht,

wie möglich zu isoliren, wo erst vor Kur-
zem Deutschland und Oesterreich Han-
delsverträge mit Rußland und anderen

treten, welche zwar einigen Monopolisten
im eigenen Lande große Lortheile brin-
gen mögen, unsere Handelsverbindungen

Eisenbahnwreckers wir meinen nicht
den mit der A. N. U. sympatisirenden
Mob, sondern die Betriebsleiter und

Es heißt doch, daß man durch Schaden
klug wird. Aber selbst das scheint bei
unserem Kongreß nicht mehr zuzutreffen,

Augen. Käthche» C. . . Die Post-

srischler überbrachte, war das Kind sehr

verspricht.?Änm. d. R.)

Vruck-Arbeitt» jeder Art m d«,
..W » ch , . bla, t" Ossi«.

Dampf Wäscherei
Theo« H. Pittack,

I»7 und III!» Asl, Straße.

Zenke's Hotel,
215 Penn Ave., Scrautou. Pa.
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durch Schmerzen oder Krankheit?
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BigMg und MdelcrCiMc!?,

Tabak, Pfeifen u. Raucherartikeln,

Lackawanna Ave.
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John Lentes, 428 Hickory Straße,

Da« Bedurfnift besserer Straßen.
Das wachsende Interesse unserer Be-

völkerung für gute Landstraßen zeigte
sich bei der neulich in Asbury Park, N.
1., gehaltenen ?Good Roads Conven-
tion", wobei zweiundvierzig Staaten und

Bauern und die übrigen Bewohner un-

seres Nachbarstaats haben bei dieser libe-
ralen Politik schon ihre Rechnung gcsun-

lnteresse daran hat, alle Teile
des Staats mittels guter Wege leicht zu-
gänglich zu machen. Aus der anderen
Seite aber gibt es volksreiche Gebiete, wo
der Bau guter Straßen sich Verhältniß-
mäßig billig stellen würde, wo Armuth
nicht als Vorwand der Nachlässigkeit gel-
ten darf, diese Nachlässigkeit aber trotz-
dem stark in die Augen fällt. Die Be-
wohner dieser Ortschaften brauchen sich
nicht zu wundern, wenn die Besitzer guter

Pferde und die Liebhaber des Radsports

selten zu ihnen gelangen. Die Radfah-
rer haben durch ihre beharrlichen Bemüh-
ungen um gute solide Straßen nicht
wenig zu dem großen Aufschwung beige-
tragen, den viele Ortschaften in New
Jersey seit einigen Jahren genommen

Es s h

7OO MM. Dolls. Auhr/osten

andern Staaten gaben viele interessante
Auskunst über den großen Fortschritt,
den sie m dieser Richtung erzielt haben.
Weshalb will Pennsylvanien in einer
Sache, die zur Wohlfahrt des Volks so
viel beiträgt, hinter seinen Schwester-
staaten zurück stehenWeltb.

Theken

handelt
ein Aussatz ?Kölnischen Zest^

ließen. Erst am Schlüsse des eigentlichen
Mittelalters sehen wir Wort und Begriff
der Apotheke als einer öffentlichen Ber-
anstaliung im Jntercsse der Gesuudheits-
Verhältnisse des Publikums austauchen.

Artikel! Im Jahre 1343 endlich, ~als

und nannte diese Niederlage ?des Hoch-
edlen Rathes Apotheke". Das war das
erste derartige Unternehmen in Deutsch-

(l4o9). Im Jahre 1488 erst wurde

unv36k<> Vereinen 752,1? S Mitglieder.

auf 216,410 Mark. An Unterstützungen
hat der Bund im Jahre 1893 an 3779

K2,V7Ä Mark gezahlt. Die beiden Zirie»

sien, am 15. Juli mit Zöglin-

,Maäv in ksrinan^."

seemännischen Angelegenheiten so stark
ausgestattete Selbstbewußtsein der Eng-
lander sehr eiregt. Aber der Marine-

selbst zu schlecht sind.

Der auch hier wohlbekannte Rich-
ter John A. Sittser von Wyoming
County ist von den Demokraten wieder
nominirt worden.

Magdeburg Sauerkraut, Bismari
Häringe, Holländische Häringe beim Dutz-
end oder Fäßchen bei Widmayer, Ro SM

Lackawanna Avenue.
Der Bauer Daniel Nonnemacher,

hat 4ISO Garben Weizen von 48 Acker
und Ivo Garben Roggen von einem halben
Acker geerntet.

Nahe Schwensville, Montgomery
County, starb Abraham Pool, welcher
im nächsten October 99 Jahre alt ge-
worden wäre. Seine Beerdigung fand

Limerick Township statt.

sammt 60,(100 Fuß Holz. Der Berlusl
ist Sil,ooo, die Versicherung 88000.

matische» Leiden, verbunden mit einem
starken Husten. Dr. August König's
Hamburger Brustthee heilte mich voll-
ständig in kurzer Zeit.?Robert Beck,
914 Elm Straße, Dallas, Tex. Preis
25 Cents das Packet.

arm gehalten wurde, aber in Wirklichkeit
?75,000 werth Eigenthum besaß, ist dort
in einer Hütte, umgeben von einer großen
Menge Katzen und in unglaublich schmutz-
igem Zustande gestorben. Die Woh-
nung war so schmutzig und übelriechend,
daß die Aerzte sich weigerten, hinein zu
gehen.

Eine riesige Masse Wasser, das
sich in der ausgebeuteten Grube deS alten

östlich von Pottsville gelegenen Maho-
ney Kohlenbergwerks angesammelt hatte,

Annie Fries von No. 1309 San»

welches noch durch ein Geländer vom
Publikum abgeschlossen war. Die Fries
stieg über dieses, um den Bären näher

Die Ursache
chronischer Krankheiten wurde endlich
entdeckt. Das Publikum nahm regel-
mäßig Blutreinigungsmittel und konnte
nicht begrcisen, weshalb durch dieselben
keine vollständige Heilung erzielt wurde.
Dr. Sch oop ging eine» Schritt wei-
ter und widmete seine Zeit dem speziellen
Studium der Ursachen der sich so stark
vermehrenden chronischen Krankheiten.
Er fand, daß gewisse Nerven vollstän-dige Kontrolle über de» Magen, die
Leber und Nieren und alle innercn Or-
gane haben. Wenn diese Nerven ge-
schwächt sind, so kann der Magendie Nah-rung nicht verdauen, die Leber wird träge
und das ganzeKörpersystem wird hinfäl-lig,dade» Verdauiiiigs-OrganendieNer-
venkraftfehlt. Dr.Schoop'sWieder-
herstelle! ist ein Magen-,
Nieren-Heilmittel,welches aiifdic Nerven,
welche diese Organe kontrollire», einwirkt.

Diese Arznei ist kein Nervine oder
giftiges Nervenreizinitel, sondern dient
zur Kräftigung der Nerven und zurHebung der Verdauungskräfte und heilt
alle Magen- und Leberleiden durch die
Entfernung der Ursachen. Ein Ver-
such wird Dich davon überzeugen.

Der deutsche ?Weg-
MW > Weiser zur Gesundheit'«

mit dieser Arznei genau
beschreibt, nebst Proben,

' M ' versandt.

Dr. Schoop, Bor 9, Racine. Wik
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A. W. Nonncmachcr, Ajst. Grn. Paff. Agent,
Sud Bcihlcycin, Pa.
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